
 

Bericht von der Jahreshauptversammlung 2013 

Mitglieder und Gäste begrüßte die 1. Vorsitzende Dr. Ramona Gresch auf der Jahreshauptversammlung 

des „Forum Kinder in Not“.  

Petra Jugl gab einen Rückblick auf die zahlreichen Vereinsaktivitäten im Jahr 2012, die neben einer 

Vielzahl an Einzelspenden, zur Unterstützung von mehr als tausend Kindern in vier Projektgebieten 

beigetragen haben. Beispielsweise die Sternsingeraktion für Kinder in Peru, die Tanzwochenenden, das 

Sommerferienprogramm oder die Bewirtung an der Kirbe. Im Oktober hatten zudem zwei Partner aus 

Äthiopien Gelegenheit im Bürgerhaus über ihre Arbeit zu berichten.  

Im Jahr 2012 wurden vier Kinderhilfsprojekte gefördert und folgende Mittel bereitgestellt: 
3180,62 Euro für die Betreuung und Ernährung von Kindern nahe Puno in Peru  
Helena Schaal berichtete über die aktuelle Situation unserer langjährigen Partner in Puno und die Hilfe 
vor Ort. Die in 2012 bereitgestellten Mittel umfassten zusammen mit der Perugruppe Rottenburg 8.000 
Euro für: pädagogisches Material für Kindergärten, zwei solarbetriebene Wasserspeicher, zwei sanitäre 
Einrichtungen und eine Dusche, die Essenausgabe für Kinder und die Bezahlung von Fachkräften zur 
Durchführung eines Kurses für Mütter.  
11.838,95 Euro für zwölf Schulen und vier „Hostels“ für Kinder in Afar in Äthiopien 
Ramona Gresch berichtete, dass im Distrikt Eli Dar in den zwölf unterstützten Schulen insgesamt 824 
Schüler/innen unterrichtet wurden. In vier Städten wurden Hostels (einfache Unterkünfte mit einem 
Betreuer) für die Unterbringung von insgesamt 122 Schüler/innen, die nun die weiterführende staatliche 
Schule besuchen können, eingerichtet.  
2084,25 Euro für Betreuung, Nachhilfe und Hirse für benachteiligte Kinder in Mongo im Tschad: Im 
Schuljahr 2011/12 wurden zu den 50 Kindern zehn weitere Kinder von Eltern mit Behinderungen in das 
Projekt aufgenommen. Unterricht und soziale Arbeiten verlaufen gut. Säcke mit Hirse wurden, wegen 
der Dürre und Nahrungsmittelnot, an die Familien verteilt.  
10.000 Euro für Lehrkräfte und Computerraum an der Mädchenschule in Bagrot in Pakistan:  

Monika Schneid, Gründerin der Mädchenschule, berichtete von ihrem letzten Aufenthalt in Bagrot im 

Oktober 2012. Der geplante Computerraum wurde gebaut. 355 Schülerinnen besuchen die Schule 

(Vorschule bis Klasse 12). Erste Überlegungen, die Schule um Klasse 13 Und 14 zu erweitern, finden 

zurzeit statt. 

Der Kassenwart Wolfgang Jugl stellte den Finanzbericht 2012 vor und wurde von den anwesenden 

Mitgliedern einstimmig entlastet. 

An alle ehrenamtlich tätigen Mitglieder erging ein herzlicher Dank seitens des Vorstandes. 

Dr. Ramona Gresch 


